
Der Euro ist da!

Es ist soweit,der letzte SchrittderEuroeiDführung ist erreicht, seit 01.01.2002 halten wirunsere neueWährung,
den Euro, inunserenHänden. Damit gibtes auch eine ganze Reihe anversc:biedenen Münzen, doch Münzen
gibt esschon~:
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Die "grossen Silbermünzen ver­
schwanden bereirs vor der römi­
schen Okkupation (15 v. Chr.) aus
dem Verkehr. orische Kleinsilber­
münzen blieben hingegen noch bis
zur Mitte des ersten nachchrist­
lichen Jahrhunderts neben den
römischen Münzen im Umlauf.

Viel Spass mit der neuen Währung
wünscht
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Im Raum Wien dominierten zu die­
ser Zeit Silbermünzen der Boier, die
um 60 v; Chr. in der Gegend von
Bratislava (pressburg) eine eigene
Münzprägung eingerichtet hatten.
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Ein wichtiger HandelspIatz befand
sich vermutlich im Gebiet des west­
lichen Weinviertels. Münzfunde
brachten hi~ neben Prägungen aus
verschicdenen Gebieten des Kelten­
reiches Goldmünzen in priigefrischer
Qualität und eine große Anzahl von

,~"Goldmünzen zu Tage,
zeitgenössische Fälschungen, bei
denen sich unter einer dünnen
GokIhaut ein Kupferkem verbirgt.

Die ersten MÜJ12en traten auf dem
Gebiet ÖSterreichs Mitte des zwei-­
ten vorchristlichen Jahrhunderts
auf. Es handelte Sich um Prägun­
gen mittelkeltischer Stimme (V1O­
deliker,' Boier, oriker), die nach
griechisch-makedonischen orbil­
dem gestaltet waren.

Zentrum des Regnum oricum
(113 bis 15 v. Chr.), zu dem grosse
Teile des heutigen ÖSterreich zähl­
ten, war- vermutlich der Kämtner
Magdalensberg. Dort dürfte sich
auch die Münzstätte des west­
norischen Königsbundes befun­
den haben, wo um 70 vor Christus
mit der PrägungeigenerTetradrach­
men begonnen Wurde. AhnJich wie
die grossen Silbermünzen der Ost­
noriker im Gebiet des heutigen
Slowenieri zeigten diese Münzen
auf der Vorderseite einen ApoIIo­
kopf, auf der Rückseite einen
Reiter, dem der aDle des Stammes­
fiirsten zugeordnet war.
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"Humor ist die Lust zum Lachen, wenn einem zum Heulen ist."

(Wemer Fink, dt. Ka~rettista SChauspieler, 1902-1978)
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